
  



Ihr Bürgermeister und Rath der Stadt Zürich thund kundt 

Öffentlich hiermit xxx im heiliger unserer Raths Versammlung verlesen werden die von einigen unserer 

geliebten Miträthen Kraft das Ihnen auf die von unserem Vogt zu Kyburg eingesandte Weisung 

enthalten Befehls vorgenantenen dafür, unser allerseiths getreuwen lieben Angehörige, Sekelmeister 

Hans Jakob Boshart, Dorfmeier Hans Ulrich Brynart, Lieutenant Hans Jacob Gerber, xxx Heinrich Tobler, 

Caspar Corodi und ehersamer Hans Jacob Boshart, als Abgeordneten einer ehrsamen Gemeind Altorff, 

einer der Landrichter Beat Ludwig Wissen, und Weibel Hans Jacob Wissen von daselbst, anderseiths, 

wenn nicht und anderen in (Versuch?) gekommen Freiheiten, und einschlichen Missbrauchen in 

dortiger Gemeind, dass wie hierauf und in jeweiliger Vogt zu Kyburg einen Weibel zu Altorf erwählet, 

weiteres verbleiben;  zweitens: der Weibel zu Altorf von dem Auschweifen der Gebotten und 

Verbotten in der Kirchen, Ankündigung der hohen Gebotten und anderen Kirchenxxx nicht mehr fünf, 

sonderen mir ein Schillig zufordern haben, Drittens: mit dem Brotbachenin dortiger Gemeind 

nach unsers grossen Raths Erkentnise und der allgemeinen disfälligen Landes-Weisung verfahren; 

 Viertens: mit den Weinschenken, wo bei dortigen Zapfenwirthen Übung und befügsamen 

verbleiben,  Fünftens: in Aufhebung des Jännert alle gehörige und gefliessene Sorgfalt und 

Waffenbreit[schaft] beobachtet, und wen in nicht oder anderen Weg von den benachbarten Schaden 

oder Eintrag geschehn, in gehörigen Orth Hülf geruft, und Sachwert ob bei der Gemeind Einzugsbrief 

und denen allgemeinen Landes-Weisungen, in Aufhebung der Einzugs-Gelts verbleibten, allso und 

dargestalten dass das Einzugsgelt der Jehnen Pfründe, allein von denen Gemeinds-Genossen, welche 

weiter ein Haus verkauft, und daruf ein ander wider verkauft, oder wen einer ein neues Haus bauet, 

nicht aber von allen gegen einanderen ausgetauscht und verkauften Hauseren ein eingebauten Stuben 

allein bezogen wurde, solle alles in Kraft dieses Briefs, denen Wir unser Stadt Zürich Secret zu Sigel 

öffentlich haben henken lassen, und er gegeben ist Donnerstags den elften Tag Aprilis, xxx1 eintausend 

siebenhundert sechzig und sechs Jahr. 
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